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Im neuen Perspektivplan stellen wir uns neben den ökonomischen und 
politischen Aufgaben vor allem das Ziel, die Jugend für die landwirtschaftlichen 
Berufe zu begeistern. Die LPG wird den polytechnischen Unterricht an unserer 
Schule unterstützen. Die Kinder werden einen Morgen Acker selbst bearbeiten 
können, in den Ställen bestimmte Arbeiten übernehmen und Einblick in den 
Gartenbaubetrieb und in die Geflügelfarm erhalten. Das entspricht der Forde­
rung des V. Parteitages, schon heute die künftigen Genossenschaftsbauern durch 
den polytechnischen Unterricht vorzubereiten. Unsere Kinder sollen einmal 
mehrere Berufe erlernen und ausüben. Den Gartenbaubetrieb und die Geflügel­
farm wollen wir zu Lehrbetrieben entwickeln.

Worauf beruhen die Erfolge unserer Parteiarbeit? Wir orientieren uns 
immer auf das Neue, arbeiten geduldig und beharrlich mit den Menschen, be­
sprechen alles mit ihnen und überwinden konsequent die eigenen Fehler und 
Mängel. Weil wir wissen, daß der Klassengegner mit Hilfe des Rias ver­
suchen wird, die Menschen zu verwirren und damit die sozialistische Um­
gestaltung des Dorfes zu behindern, ist unsere Parteiorganisation sehr wach­
sam gegenüber diesen Absichten, und es wird sofort von uns darauf geant­
wortet. Wir lassen nicht zu, daß sich der Klassengegner zwischen die Partei 
und die LPG-Bauern schieben kann. Unser Altwigshagen wird ein soziali­
stisches Dorf werden.

G e r h a r d  J u g e r t ,
Parteisekretär in der LPG „Fortschritt“, Altwigshagen

Argumentation

Der politische Inhalt der ökonomischen Hauptaufgabe
Wirtschaftliche Ergebnisse sind politische Faktoren ersten Ranges. Der ein­

deutige Beweis für die Überlegenheit unserer sozialistischen Gesellschafts­
ordnung, den wir gerade durch die Überholung Westdeutschlands im Pro-Kopf- 
Verbrauch an allen wichtigen Lebensmitteln und Konsumgütern in den näch­
sten drei Jahren erbringen wollen, also die Lösung dieser vom V. Parteitag be­
schlossenen ökonomischen Hauptaufgabe, wird weittragende politische Aus­
wirkungen haben. Davon überzeugte die Genossen des VEB Asepta in Berlin- 
Johannisthal ein Seminar zur Auswertung der Beschlüsse des V. Parteitages. 
Sie haben sich nun vorgenommen, ihren Kollegen im Betrieb speziell die poli­
tische Bedeutung der ökonomischen Hauptaufgabe zu erklären. Damit wollen 
sie die ganze Belegschaft für eine höhere Aktivität zur Steigerung der Produk­
tion gewinnen.

Die Arbeiter-und-Bauern-Macht wird weiter gefestigt
Wenn wir den Verbrauch an allen wichtigen Lebensmitteln und Konsum­

gütern je Kopf der Bevölkerung erhöhen, dann steigt der Lebensstandard, und 
zwar offensichtlich. Jeder wird endgültig verstehen: Sozialismus bedeutet nicht 
nur, daß die Arbeiterklasse im Bündnis mit den werktätigen Bauern ,und den 
übrigen Werktätigen die politische Macht ausübt und für die Interessen des 
Volkes gebraucht, bedeutet nicht nur, daß jeder Werktätige alle politischen 
Rechte tatsächlich genießt, daß die Ausbeutung abgeschafft wird und damit


